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'StKeifizug. duhcß. {Badens tBe&üJlskßasse.
Phönix Karlsruhe der einzige Spitzenreiter in den 7 Abteilungen ohne Punktverlust

ni^ Gau 14, Baden, umfaßt 7 Abteilungen, in denen
^ufir

a>en^ r als 78 Verein« am Start sind und um den
Hi, »

^ *Ur ®ÖU^ ‘®a kämpfen . Von dieser starken Be-
höchs. ® nur zwei Vereine in Betracht, die in die

^ pielklasse ihren Einzug halten können . Wer in
duickr .̂ "^ all-Marathonlauf als 1 . und 2. das Zielband
km or * ' ^ai e8 tatsächlich vcrdi «nt , aufzusteigen . In die-
ki n i • ®en ^ "" en nimmt der Karlsruher P h ö n i x a l s
»Hl j

' * * 1 Verein bis jetzt ungeschlagen und
^ Na z erzielten Torzahl , nicht nur in - er Abtei-
Gebiet

' . tttelbaden-Süd , sondern über das ganze Gau-
i |L eine Sonderstellung «in . Dicht auf den Fersen ist
undLetter Stelle Daxlandeu , das mit 11 Punkten
dxz »o geschossenen Toren , wohl als der stärkste Gegner
Lvjt,,°"° riten in der Abteilung 4 anzusprechen ist . Zur
mersfi • “ W* zählen noch VfR . Pforzheim und Dur -

t«r Mittelgruppe findet man außer den
Earls» Vezirksligavereinen Beiertheim und Frankonia
i'Nen ^letztere haben bis jetzt von sämtlichen 78Ver -
aiüfl .?? Baden die dritthöchste Torzisser, 25 hinnehmen
ftein i ®’ e zwei Neuling« Ettlingen und Dillweißen-
ikilb-

"
^ Eenheim , Frankonia Rastatt und Birkenfeld mit

rej^ ^ dunktezahl bilden den Schluß, während Unter -
Di - am Tabellenende steht.

<» Ul, 8 am nächsten liegende Abteilung 3, Mittel -
big , ? R o r d, hat N e u r e u t als Tabellenführer , der
Her nL einen Punktverlust aufzuweisen hat . Die Dur -
Abteil ,

^ wanen sind der Rivale um die Spitze in dieser
d«r und stehen nur mit einem Punkt zurück. In
Satten

'. . gruppe halten sich Eutingen , Niefern und Wein -
di, z

öte Waage, zu denen man auch Aue rechnen kann ,
H n

—?n?*rn gegenüber mit Spielen im Rückstände
.
^klingen nimmt zwischen Mittel - und Schlutz-

4 ei » Pendelstelle ein . Am Ende der Tabelle hat
rt^ ^

" Dreipunkte-Ouartett gebildet , das aus den Ber -
Breiten , Forst und Enzberg besteht.

Äl » - /Heilung 1 , Unterbaden West , befindet sich
® e ' m UN der Spitze , während der Gauligist vom

den tr* ~tn ^ uhre , Viernheim, erst an 6. Stell« zu sin -
^ nte '

» 5 * i d e l be r g 05 und Eppelheim führen in" u ä e n - O st mit je g Punkten , in Freiburg -
»oi -»^ ußbaliverein Kehl mit einem Punkt Vorsprung
kllz ^ ' Lahr und in Freiburg -Süd Lörrach eben -

9 Punkten . In Abteilung 7, Konstanz , liegt
Tpitz. " 3 en mit 6 Spielen und 11 Punkten an

i>* _öt« '

? unkt
^ letzterer
6i 8 ? ' ffe

der
aber vom VfR . Konstanz , der nur 4 Spiele

e aufweisen kann , bedrängt werden können ,
seine Spiele nachgeholt hat. Di« höchste

k von sämtlichen badischen Bezirksvereinen mutzte">8 mmiiiiyen oaoinyen roezrrrsverernen mutzt,
H ^ e« , Dtockach mit 29 und Edingen mit 27 hin
kiirzjg ' letzterer und der FC . Donaueschingen sind die

Vereine unter den 78, die noch punktlos in denue« stehen.

fufibaU
KFB -—VfL. Neckarau

JS
,
,

®®1,,*(W> leIe beginnen allmählich «n ein entscheidendes Sta ." »6 btrVt tn : nnT no <t> ^—4 Spiele trennen uns von dem Ad<r Vorrunde ; da ist jedes einzelne Tressen von größter

Wichtigkeit . Gerade unter diesem Gesichtspunkt gewinnt das sonn¬
tägliche Spiel KFV . — Neckarau noch an Bedeutung . Die Gästerlf,
die zu Beginn der Spielzeit so unglücklich kämpfte, hat nun seit
Wochen , gerade aus sremden Plätzen , kein Spiel mehr verloren ;
selbst auf dem so heißen Brötzinger Gelände vermochte sie ein
bemerkenswerter 0 :0 zu erzwingen . Dies spricht vor allem sür dt«
hervorragend « Deckung der Gäste. Aber auch der Sturm kann, weitst
er gut aufgezogen, recht gefährlich werden , insbesondere der rechte
Flügel mit Heffcnauer, Wcnzelburger , Roth . Für die Einheimi¬
schen ist dieses Spiel ein harter Prüfstein und zugleich eine der
letzten Gelegenheiten , begünstigt durch den eigenen Platz und d »?
einheimische Publikum , endlich in der Tabelle etwa- nach oben zu
kommen .

Phönix —VfR . Pforzheim
Im 7. Treffen der Verbandsspiele einpfängt Phönix am kom¬

menden Sonntag wieder aus eigenem Platz im VfR . Pforzheim
einen seiner schwersten Gegner . Die Psorzheimcr liegen zwar durch
die überraschende Niederlage des letzten Sonntags drei Punkte
hinter dem Tabellensührer , aber dieser Unterschied will in Anbe¬
tracht einer Reihe von 22 Spielen sehr wenig besagen. Phönix dars
sich deshalb in der Vorrunde kein« Punkwerluste leisten, da die
zweit« Serie mit den zahlreichen Auswärtsspielen unter ungünstigen
Witterungsverhältnisien kaum so glatt ablausen wird . Die Zug.
kraft der Psorzhetmer Rascnspieler , denen man ein gutes und tech¬
nisch reifes Können nachrühmt , kann auch durch den Seitensprung
gegen Durmersheim nicht beeinträchtigt werden . Die Psorzhcimer
bringen u . a . den bekannten Marathonläufer Erich Schwarz mit
der ,^ u Fuß " zu diesem Spiel kommt.

Beiertheim—Phönix Durmersheim
Nach der Niederlage am vergangenen Sonntag aus dem Karls¬

ruher PHSnixstadton trifft nun der Bciertheinier Fußballvcrein mit
den Durmersdctmern zusammen. Aus dem Platze hinterm Haupt -
bahnhof werden sich zwei säst gleichwertige Mannschaften gegen-
überstehen. Die Gäste, die im letzten Spiel in Pforzheim gegen
die dortigen Rascnspieler einen einwandfreien 4 :1 >Sieg erringen
konnten, werden auch in Beiertheim mit demselben Elan ans Werk
gehen, um hier ebenfalls die Punkte zu entsllhren. Daß die Gast¬
geber in sehr guter Bersasiung sind , haben sie am letzten Sonntag
auf dem Phönix -Stadion bewiesen, wo sie einen erbitterten Kampf
lieserten und knapp mit 2 : 1 unterlagen .

Wie die KretSklasse Murg steht
Der Stand der Spiele

FV . Malsch
VfB . Gaggenau
FV . G .-Ottenau
FV . Oetigheim
Sportsr Forchbetm
FV Bischweier
Germ . Bietigheim
FV . Muggensturm
FV . Rotenfels
SC Neuburgweier
SP .

'
V . Mörsch

Spiele gew . unent . Verl . Tore Pmikt«
5 3 2 0 14 :6 8
5 3 0 2 14 :5 6
5 3 0 2 7 : 11 6
4 2 1 1 7 :4 5
5212 14 :12 5

1
0
2
2
0
1

7 :10
5 :4
8 :9
7 : 10
7 : 15
4 :8

Lüllderkamvs -er Landesmeister
Deutschland—Frankreich im Boxen in Paris und Berlin

Der erste Box-Länderkampf der Berufsboxer zwischen
Deutschland und Frankreich in allen acht Gewichtsklassen
ist für diesen Winter geplant . Der Berliner Veranstalter
Walter Rothenburg und Jeff Dickson in Paris haben die¬
sen Plan ausgearbeitet , und zwar sollen am gleichen Tage
in Berlin und Paris je vier der acht Landesmeister
gegeneinander antreten , die Rückkämpfe finden umgekehrt
in beiden Städten statt .

Die Idee als solche ist nur zu begrüßen, es wirb je¬
doch schwer sein , mit 16 Berufsboxern , unter denen sich
mit Thil und Holtzer auf französischer Seite « in Welt-
und ein Europameister befinden, über die Börse einig
zu werden .

Handball
Der nächste Sonntag bringt in allen Klaffen wieder vollen

Pfltchtfptelbctricb . In der G a u k l a s s e treffen VfR . Mannheim
— Spv . Waldhof , Tgde . Ketsch — Tb . 62 Weinheim, TV. Secken¬
heim — TSV . Nußloch und TSV . Oftersheim — SC . Frciburg
auseinander . In der Gruppe Nord spielen u. a . S 1 a s s e l
III : Grünwinkel — Nculutzheim, Nordstern Rintheim — Tv.
Rastatt , TV . Bruchsal — TV . 34 Pforzheim , TV . Linkenheim —
Tschst . Durlach. Staffel I V : Tv . Ettlingenweier — Tschft ,
Beiertheim , Tvd . Gaggenau — Tbd . Nicderbüvl , Tbd . Pforzheim
— Tgde. Reureut , Tgde . Daxlandcn — Tgs. Pforzheim .

Im Kreis Karlsruhe
lautet das Spielprogramm des Sonntags :
« rekSklasse I :

Tschft . Müblburg — TV . Rüppurr .
TV. Rintheim — TV . Grötztngen,
TV . 46 Karlsruhe — TV . FriedrtchSfeld
TV . Wössingen — Reichsbahn,
FV . Blankenloch — Postsporwerei ».

SreiSklasse II :
Tv . Etzenrot — MTV Karlsruhe ,
TV . Langensteinbach — TV . Mörsch.

U. Stafsel I : TV . Rintheim II — Tgde. Neureut II , TV.
Ettlingenweier II — Tschft . Beiertheim II . U . S t a s f e l II :
TV . 46 Karlsruhe II — Tv . Grötztngen II . Jugend st affell :
TV . Mörsch — Tgde. Ncurcut , TV . Linkenhetm — Tschft . Dur¬
lach , Tv . Ettlingenweier — Tschft . Beiertheim, TV. Ettlingen —
MTV . Karlsruhe . I u g e nd sta f fe l II : Tv . Rintheim — Tv.
Grötztngen, Tv . 46 Karlsruhe — Tv . FrtcdrtchStal , FV . Blanken¬
loch — Postsportverein Frauen : Tv . Ettlingen — KFV . II ,
Tv . Bruchsal — Tv 46 Karlsruhe , KFV . I . — Tschft . Beiertheim.

Oie Vielbeschäftigten
Es gibt Menschen , die haben nie Zeit . Sie sind immer

in ganz dringenden Angelegenheiten beschäftigt. Bon früh
bis spät sind sie ungeheuer tätig. Den Gedanken a» ein«
Freizeit lehnen sie angesichts der Wichtigkeit ihrer
Person mindestens für sich selbst ab . Aber auch von denen ,
die sich ihren -Beifall zu erwerben trachten , erwarten sie,
daß sie ihr „sogenanntes Privatleben " ausschalten , sich ganz
dem Betrieb und seinen Ausgaben widmen . Esten , Schla¬
fen , Feierabend und Familienleben gelten nur als lästige
Unterbrechungen der Arbeit. Diese Menschen können einem
in der Seele leid tun . Denn sie sind ärmer als die Aerm-

Baöifcfter̂ lir StaateameiQer
24. Oktober 1936

fijnKieht Bchonntmachungi

Anordnungen auf Grund der Verord¬
nung des Reichspräsidenten zum Schutz
von Volk und Staat vom 28. Februar
1933 (RGBl . I S . 83) .

lVK“ l,e » ,Y
8et ^ Urkung wird dl« durch die neuere Gesetzgebung

lu ®U Pol, , .
" Ewachung des Beauftragten der Reichsrcgicrung

Tim. »» , öez Lander Baden . Aufrechterhaltung der ösfent-* *9 bi« , ! und Ordnung , vom 10 März 1933 (Karlsruher10- Mär , 1933 , Nr.

Är ' ° f0tt1

59) aufgehoben,
ben 16. Oktober 1936 .

Der Minister des Inner ».
*

Los -Vertrieb ."nl* zum
" A°2 Ledernntfeum Osfenbach a.

Losvertrieb in Baden erteilt ." » Übe n . »

M . wurde die Er -

' d e . den 14. Oktober 1936 .
Der Minister des Inner ».

9»
*^ Sj

ein-^ ^ uperc>n Breisach wurde die Erlaubnis zur Vcr-
Instersir Geld-Lotter !« zugunsten der Wiederherstellung

Breisach erteilt .

Lotterie .

' » " sr

"»1

den 12. Oktober 1936 .
Minister des Innern .

Anordnung^ die Sk-nr ^ Anordnnng
tz>̂ «s "' Etznug vo« Höchstpreisen für Backsteine.
H Ug toô

b
i
*
}
0" 3 5 Absatz 2 der Verordnung über PreiSüber «

wird m, . 7 " " nber 1934 — ReichSgesetzblatt Teil I Seite
wlortiger Wirkung bestimmt:

l. 57
*
^ *6t

*ne ’ dlormalsormat , werden folgende Höchstpreise ab

^ & 6ob' n
fl

b«i °20 ®m<f für die Ziegeleien, die zur Gruppe Un-
' llr d >k o ? '°?" tndustiie gehören.4t «g- k,- ^E Ziegeleien, die zur Gruppe Mittelbade « der

^ ^
°°" ndustrie gehören.

^
kle

'
V « Vn » « " Höchstpreise gelten für die Backsteinlie -

^ >̂ E>se um i im?*.» ®* ' Lieserungen an Private erhöhen— “m 1 m fü r iooo Stück Backsteine .

r 3
Der Höchstpreis für großformatige Backsteine ist nach dem

Rauminhalt auf Grund des Höchstpreises für Backsteine , Normal -
sormat , umzurechnen zuzüglich einer HöchstzuschlagS von 5 v . H .i 4

Die Ziegeleien dürfen Backsteine nur zu Ab- Werks-Preifen anbie-
ten und verkaufen Etwaige Nebenlciftungen ( Fuhrleistungen usw.)
sind getrennt anzubieten und zu berechnen.

r 5
Wer ohne Genehmigung der PreiSüberwachungsstelle den An¬

ordnungen in den 1—4 vorsätzlich oder fahrlässig zuwiderhan -
delt , wird mit Gefängnis und Geldstrafe, deren Höchstmaß unbe¬
schränkt ist, oder mit einer dieser Strafen bestraft . In leichten
Fällen können von der PreisüberwachungSstelle für jeden Fall der
Zuwiderhandlung Ordnungsstrafen bis zu 1000 301 festgesetzt wer¬
den.

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1936 .
Bad . Finanz« nnd Wirtschaftsminister

— Preisüberwachnngsstelle —
*

Ans dem Bereich
des Ministeriums des Kultns und Unterrichts

Berscht :
Bibliothekar Dr . Sigismund Runge an der UntversitätSviblio -

thek Heidelberg an die Bibltolher der TechMfchen Hochschule Karls¬
ruhe ; Bibliothekar Dr . Elimar B e n d a an der UntversitSIs-
bibliothek Fr « iburg an die UnsversttätSbibliothek Heidelberg;
Bibliothekar Dr . Ruthardt O e h m e an der Bibliothek der Tech¬
nischen Hochschule Karlsruhe an die Universitätsbibliothek Freiburg .

Auf Ansuchen von den amtlichen Beipflichtungen entbundenr
Proseffor Dr . Friedrich Wilhelm an der Universität Frei¬

burg .
4k

Aas de« Bereich des Ministeriums deS Kultns
und Unterrichts

Ernannt :
Postbaurat Heinrich Müller in Spever zum ordentlichen

Proseffor an der Technischen Hochschule Karlsruhe . LehramtS-
affeffor Hugo Strauß an der Liselotteschule ig Mannheim zum
Proseffor daselbst.

Versetzt in gleicher Eigenschaft:
FortbildungSschulhauptlebrer Kurt Hollerbach an der Ge¬

werbeschule in Bernau an jene In Ettlingen .
Aus Ansuchen entlaffen :

Proseffor Kurt von Sande » an der Technischen Hochschuk«
Karlsruhe .

AuSgcfchieden :
Professor Dr . Albert von MühlenfelS an der Technischen Hoch¬

schule Karlsruhe infolge Berufung an die Universität Hamburg .

Preffrgesetzlich verantwortlich : » dols vchmid . Karlsruhe .

sten der Armen. Sie haben sich selb st an die Ar¬
beit verloren .

Wenn man sich diese ihre Arbeit nun etwas näher an-
sieht, in der Erwartung , demgemäß einer außergewöhn¬
lichen Leistung zu begegnen , so wird man rasch bemerken ,
daß diese Betriebsamkeit gar oft eine hohle Maske ist,
hinter der sich ein elender Nichtskönner v>tztzbycgch Mattchsi
mal ist er sich dessen bewußt, oft aber weiß er es nicht ein¬
mal. Wenn er hundert Briefe unterschreibt , die andere
geschrieben haben , und die ihm in dicken Unterschriftsmap-
pen vorgelegt werden, so glaubt er , ungeheuer fleißig zu
sein.

Wenn solche Menschen an leitender Stelle stehen, so
umgeben sie sich gern mit unterwürfigen Kriechernaturen,
die ihnen dienstbar sind, bereit, jede gewünschte Meinung
zu bestätigen . Sie wissen sich als S p a r k o m m i s s a r e
hervorzutun , entdecken gern Möglichkeiten , Gehälter zu
kürzen, sind findig, wenn es gilt, unbequeme Angestellte ,
die einmal den Mund aufzutun wagen , abzuschieben . Auch
sie gehören zu den Vielbeschäftigten , die alles tun und we-
nig leisten .

Wer solchen Leuten im Privatleben begegnet , lernt sie
oftmals als Haustyrannen kennen , weil sie ihre
Seel « an die Arbeit verlaust haben und keine
Unterscheidungsgabe für die Kostbarkeiten des Lebens
mehr haben . Sie sind lieblos und humorlos .
Der Vielbeschäftigte möchte alles selber tun.

Er versteht eS nicht, fähigen Mitarbeitern Selbständig¬
keit und Verantwortung zu geben oder den Ablauf der
Arbeitsteilung zu überwachen , aus der allein die höchst«
Leistung einer Gemeinschaft her vor geht.

Wer einmal zu einem dieser Leute vorgedrungen ist ,
um zu einer „ganz kurzen " Rücksprache empfangen zu wer.
den, spürt bald , daß der „Vielbeschäftigte " auf einmal viel
Zeit hat, baß man stundenlang mit ihm reden kann . DaS
heißt , wenn man ihn reden läßt . Denn zuhören kann
er meist nicht , wenn man selbst einmal einen Gedan¬
ken formulieren und zu Ende führen will . Sprunghaft
kommt er auf dies und jenes zu sprechen. Immer mit dem
mittelbaren oder unmittelbaren Hinweis aus die Wichtig,
keit seiner Arbeit und seiner Person . Eine innere Un -
s i ch e r h e i t ist der geheime Unterton solchen Wesens .

Bedeutende Menschen haben immer Zeit , natürlich
nicht für Unwichtiges . Sie wissen zu unterschei¬
den zwischen wesentlichen und unwesentlichen Dingen . Sie
brauchen auch nicht viel • Zeit, um etwas zu begreifen.
Ihre Kunst ist die wahre Menschenkenntnis .
Darin liegt das Geheimnis aller Erfolge . Wer eine große
Verantwortung trägt , muß ssch srethalten von allem Klein-
kram . Er muß wie ein Feldherr über seiner Lebensauf¬
gabe wachen, muß verstehen , Arbeit und Kräfte «inzutei¬
len und etnzusetzen.

Eine vernünftige Zeiteinteilung ist der
Schlüssel zur echten Leistung . In den Rand¬
bemerkungen zur Instruktion seines Vaters für die
Oberste Verwaltungsbehörde , das Generaldtrektorium ,
schrieb Friedrich der Große : „Wenn Sie fleißig arbeiten,
so können Sie Ihre Arbeit des Morgens in Curenten
Sachen in drei Stunden -errichten. Wenn Sie sich aber
Historien vertzehlen, so ist der ganze Tag nicht lang ge¬
nug ."

Das möge« sich die Biele« u«d Allzuvielen , die Viel¬
beschäftigten merke «, die da glauben » mau köuu« unge¬
straft die Gesetze des Feierabends verletzen. Arbeit und
Feierabend sind eine Einheit . Wer die Arbeit vernach¬
lässigt, ist faul. Wer den Feierabend versäumt, ist dumm.
Denn er richtet mit Sicherheit seine Arbeitskraft damit
zugrunde. Karl August Walther

9 ie Aat eö nickt teicAt -

m

Dom frühen Morgen bis spät in die Nacht steht
sie im Geschäft ihres Mannes . Aber in den Pausen
widmet sie sich der Lektüre ihrer Zeitung. Das ist
noch ihr einziges Vergnügen. Als umsichtige
Geschäftsftau muß sie auch über alle Begebenheiten
Bescheid wissen. Daher hält sie sich ihre Zeitung

Ser fülim
morgens und abends

Ale Mannschafts -Ringkömpfe der Gauklasse
Die MannschaftSkämpie im Ringen der Gauliga versprechen am

SamStag unp Sonniag lehr interessant jru werden . Besonders ge*
spann« ist man im zweiten KreiS Karlsruhe auf die Begegnung
zweier alten Rivalen , nämlich der Dportveremigung Germania
Ka r l s r u h e und vcr SporwercinS Germania Weingarten .
Der Kampf sinder bereits am Samstagabend im Saale der „Alten
Brauerei Kammeier - in Karlsruhe statt. Wetter treffen sich Wiesen¬
tal nnd Bruchsal tu Bruchsal . In Darlanden treftcn der dortige
Krastsportverein und Ocstringen zusammen.

E
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Heute im Reichssender Stuttgart
6.30 AuS BreSlau : „Fröhlich

klingt'S z. Morgenstunde"
In der Paus « von 7—7,10 :
Frühnachrichtcn.

8,05 Wetterbericht, Bauernsunk ,
anschl Ghmnastik.

8.30 AuS Berlin :
Morgcnkonzert.

10 .00 AuS Mannheim : „Kamps
um Breisach" . Hörspiel.

11.30 „Für dich, Bauerl "
12.00 Au» Mannheim : Buntes

Wochenende
13.00 Zelt , Wetter , Nachrichten .
13. 15 Bunter Wochenende .
14.00 Vom D- ulschlandsender:

Allerlei von zwei bis drei.
15.00 „Heißt Flagge !" Hörspiel.
15.45 Ruf der Jugcndl
16.00 AuS Hamburg : „Froher

Funk für alt und jung " .

18.00 „Tonbertcht der Woche".
18.30 AuS Mannheim : Schöne

badische Heimat . Ein Funk-
bericht auS dem herbst¬
lichen Schwctzingcr Städt¬
chen und Park .

19.00 Vom Deutschlandsendei:
Jägermuflk und Jäger¬
latein .

19.45 Tanztmprovtsationen für
Klavier.

20 .00 Nachrichtendienst.
20.10 „Nach Noten und von

Platten " . Ein bunte! Kon¬
zert.

22.00 Zeit , Nachr., Wetter. Sport
22.30 AuS Leipzig: ... . . und

morgen ist Sonntag " .
24.00—2 .00 Nachtmusik .

— und im Deutschlandsender
9 .40 Kleine Turnstunde für die

Hausfrau .
10.00 Aus Berlin : Herbstmanö-

vcr, Funkberichte.
10 .30 Fröhlicher Kindergarten .
11 .30 Ttcrkameradcn .
11 .40 Bauern waren unsere Vä¬

ter I
12.00 AuS Saarbrücken : Musik

zum Mittag .
13.45 Neueste Nachrichten.
15.00 Wetter, u . Börsenberichte,

Programmhtnwctie .
15.15 Hier lacht der Pimpf !

„Der Schlagerkricg" oder
der zurückgcrollte Käse ".

15.30 Wirtschaftrwochenschau.
15.45 Eigen Heim — Eigen Land

16.00
18.00
18.45
19.30

19.40

20 .00

20 .10
22 .00

22 .30
23 .00

Zur Unlerhaltung .
Volkslieder — Volkstänze.
Sport der Woche .
Das nationalsozialistische
Buch im Deutschen Rund¬
funk
AuS ' Weimar : Ausschnitt
aus der Festaussührung
„Ter Einsame " v. HannS
Johst .
Wetterbericht und Kurz¬
nachrichten.
Wir bitten zum Tanzl
Wetter - , TageS» u . Sport¬
nachrichten. Anschließend:
Deutschlandecho.
Eine kleine Nachtmusik.

— 0.50 Klingendes Wochen¬
ende

Nach dem Essen
nicht vergessen,

Bullrich - Sa Ir
^ bei Verdauungsstörungen •

ÜSv 100grm
M '

.ö nur 0,25
- 7/ Tabletten

> nur 0,20
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